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Ausschreibung
Deutsch-Italienische Zusammenarbeit in den Geistes- und Sozialwissenschaften
2026

Die Villa Vigoni schreibt im Rahmen einer Vereinbarung mit der Deutschen Forschungsgemeinschaft für das Jahr 2026 wiederum ein Veranstaltungsprogramm zwischen Deutschland und Italien zur Förderung der Geistes- und Sozialwissenschaften aus.
Zielsetzung des Programms ist u.a. die Exploration aktueller Herausforderungen in den Geistes- und Sozialwissenschaften aus vergleichender deutscher und italienischer Perspektive sowie die Mobilisierung neuer Verbindungen zwischen deutscher und italienischer Wissenschaft.
Die eingereichten Projekte müssen einen Beitrag zum institutionellen Auftrag der Villa Vigoni leisten, nämlich die Förderung der „deutsch-italienischen Beziehungen im Europäischen Kontext in den Bereichen Wissenschaft, Bildung und Kultur“.
Die vorgestellten Projekte müssen daher Themen gelten, welche die aktuellen Debatten zur Kultur, Geschichte und Gesellschaft Europas vertiefen. Dabei müssen nicht zwingend exklusiv deutsch-italienische Themen behandelt werden.

Voraussetzungen für eine Bewerbung
Voraussetzung für eine Antragsstellung ist eine abgeschlossene Promotion sowie eine institutionelle Anbindung an einer Universität oder einem Forschungsinstitut bis zum Abschluss des Kolloquiums (im Falle der Bewilligung). 
Antragsberechtigt sind Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen, die an deutschen Institutionen tätig sind. Es wird erwartet, dass der Antrag gemeinsam mit einem/einer Wissenschaftler/in, der/die an italienischen Institutionen tätig ist, gestellt wird. Ein dritter/eine dritte Wissenschaftler/in kann nur hinzugefügt werden, wenn er oder sie an einer Institution in einem Drittland tätig ist. 

Formate
Die BewerberInnen müssen sich für eines der drei angeführten Formate entscheiden und ihre Wahl im Antragsformular angeben:
1. Gespräche;
2. DoktorandInnen- und Postdoc-Kolloquien: Zusätzlich zu ihnen können maximal vier Dozenten teilnehmen;
3. Close Reading/Klassiker lesen.


Teilnehmende
Die Treffen zeichnen sich durch einen intensiven Dialog aus, weshalb 22 Teilnehmer als Richtgröße empfohlen sind.
Auch bei Formaten, die sich nicht explizit an DoktorandInnen und/oder Postdocs richten, ist die Einbeziehung junger ForscherInnen ausdrücklich erwünscht.
Nicht antragsfähig sind Vorhaben, bei denen die überwiegende Zahl der Teilnehmer nur von einer Institution oder nur von zwei Institutionen stammt. 

Sprachen
Die Anträge müssen in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden. Anträge auf Deutsch müssen ein italienisches Abstract enthalten. Anträge auf Englisch müssen ein italienisches und ein deutsches Abstract enthalten.
Das Programm will die europäische Mehrsprachigkeit fördern. Deshalb wird begrüßt, wenn die Veranstaltung auf Deutsch und/oder auf Italienisch stattfindet; die Veranstaltung kann auch in einer gemeinsamen dritten Sprache (z. B. Englisch) stattfinden. Simultanübersetzung kann nicht beantragt werden. Auch Publikationskosten können nicht beantragt werden.

Finanzierung
Im Fall der Bewilligung werden die tatsächlich entstehenden Fahrtkosten gemäß den Deutsche Forschungsgemeinschaft-Richtlinien erstattet; die Aufenthaltskosten in der Villa Vigoni werden übernommen. Ein Kostenvoranschlag ist nicht beizufügen.

Verfahren
Es ist zwingend erforderlich, das jeweils aktuelle Antragsformular, das auf der Website der Villa Vigoni und der DFG abrufbar ist, zu verwenden. Der Antrag muss die Unterschriften aller Antragsteller tragen und in digitaler Form (als ein PDF-Dokument) an die E-Mail-Adresse segreteria@villavigoni.eu gesendet werden.

Die Projektbeschreibung muss alle Elemente enthalten, die für das Auswahlverfahren notwendig sind:
· Ein Forschungsbericht in Kurzform („Stand der Forschung“) sowie ein Verzeichnis der wichtigsten Forschungsliteratur (inkl. eigener Arbeiten der Antragsteller und/oder Teilnehmer), von denen das Projekt ausgehen bzw. an die es anschließen will;
· eine Motivationsbekundung, aus der die wissenschaftliche Relevanz und der Zweck der Konferenz hervorgehen;
· ein Programmentwurf der Konferenz, soweit es der gegenwärtige Planungsstand ermöglicht;
· eine Teilnahmeliste mit Angaben derjenigen, die ihre Teilnahme bereits bestätigt haben.

Zeitlicher Rahmen
Anträge werden bis zum 1. Dezember 2026 angenommen.
Die Ergebnisse werden den Antragstellenden voraussichtlich im Herbst 2027 mitgeteilt. Im Falle eines erfolgreichen Antrags wird die finanzierte Tagung im Jahr 2028 stattfinden.

Besondere Hinweise
· Die Titel der bewilligten Projekte, die Namen der jeweiligen KoordinatorInnen und die Abschlussberichte können für eine Veröffentlichung auf der Website der Villa Vigoni verwendet werden.
· Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise der DFG und der Villa Vigoni und leiten Sie diese Hinweise ggf. auch an solche Personen weiter, deren Daten die DFG und Villa Vigoni verarbeiten, weil sie an Ihrem Projekt beteiligt sind:
Villa Vigoni: https://www.villavigoni.eu/de/privacy/
DFG: https://www.dfg.de/service/datenschutz/ 
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